
Bewegungstre� 
im Freien

Der Bewegungstre�  im Freien muss bis 
auf  Weiteres leider ausfallen.

Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl 
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl, Hahnenäcker 1
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 16.9. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
Fr. 17.9.  Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Sa. 18.9. Einhorn-Apotheke Neckarsulm, Neckarstr. 5, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/488082
So. 19.9. Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3, 

Neuenstadt am Kocher, Tel. 07139/452070
Mo. 20.9. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Di. 21.9. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mi. 22.9. Burg-Apotheke Möckmühl, Mühlgasse 1-3, Möckmühl,
 Tel. 06298/5520
Weitere Notdienste können Sie in den nächsten Tag auf der Home-
page unter www.langenbrettach.de - Apothekennotdienst nachlesen.
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
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Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
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Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
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Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Bundestagswahl am 26.9.2021 kann die Erteilung eines Wahl-
scheins schriftlich, elektronisch (z.B. im Internet oder per E-Mail) 
oder durch persönliche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung 
beantragt werden. Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind 
nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage an. Beim Aufruf erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrich-
tigung müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es 
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-
rem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre 
Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und ein-
fach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise 
noch eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Amtsbote zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahl-
amt, Frau Bianca Ehmann unter folgenden Kontaktmöglichkeiten:
Telefon 07139/9306-20, E-Mail: bianca.ehmann@langenbrettach.de

Stellenanzeige

Bundesfreiwilligendienst
Wir suchen dich
Die Schule ist vorbei? Ihr wollt euch sozial engagieren? Die Zeit 
sinnvoll nutzen, um euch beruflich zu orientieren und persönlich 
zu wachsen?

Die Gemeinde Langenbrettach bietet Stellen für den Bundes-
freiwilligendienst in unseren Kindertagesstätten an. Gesucht 
werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 Jahren, die 
Spaß und Freude am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.

Wir freuen uns auf eure Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach oder per Mail 
unter bewerbung@langenbrettach.de.
Bei Fragen steht euch Sabine Sander unter der Telefonnummer 
07139/9306-11 oder E-Mail: sabine.sander@langenbrettach.de 
gerne zur Verfügung.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am 20.9.2021 um 19.00 Uhr findet in der Gemeindehalle Brettach die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Timo Natter, Bürgermeister

Bitte beachten Sie folgende Corona-Beschränkungen
Zutritt zur Sitzung ist für Besucher*innen nur mit medizinischer 
Maske (FFP2-Maske oder OP-Maske) gestattet.
Wir bitten aber weitergehend darum, einen Impfnachweis vor-
zulegen.
Sollten Sie noch nicht geimpft sein, so besteht vor der Sitzung 
die Möglichkeit sich vor Ort testen zu lassen.
Bei Bedarf bitten wir darum, rechtzeitig da zu sein.
Tagesordnung
  1. Protokollbekanntgaben
  2. Bebauungsplan „Tiefelshecke” und „Hintere Milbe” - Berichte
  3. Bebauungsplan „Hintere Milbe” - Bericht über archäologische 

Untersuchungen
  4. Verkauf der Bauplätze Flst. 228/1 und 228/2, Ortsteil Langen-

beutingen

  5. Erhöhung Bezugspreise Mitteilungsblatt
  6. Sanierung Flachdach Eingangsbereich GS Brettach
  7. Erneuerung der Lüftungsklappen in der Talhalle
  8. Inneres Darlehen an den BgA Wasserversorgung - Beschluss
  9. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - Bericht über einge-

gangene Zuschussanträge und Festlegung der Prioritätenliste
10. Baugesuche

10a) Nutzungsänderung von bestehender Garage in Wohn-
raum auf Flst. 317, Hohenloher Str. 113, Ortsteil Langen-
beutingen

10b) Neubau eines Einfamilienwohnhauses und Aufstellung 
von 2 Containern auf Flst. 680, Vorderer Mühlweg 2, 
Ortsteil Langenbeutingen

10c) Ausbau des Dachgeschosses und Aufbau einer Dach-
gaube auf Flst. 1025/1 und 1028/1, Hohenloher Str. 150, 
Ortsteil Langenbeutingen

10d) Erweiterung der Betriebswohnung in der bestehenden 
Gewerbehalle auf Flst. 1872, Bössingerstr. 40, Ortsteil 
Langenbeutingen

10e) Anbau an das bestehende Wohnhaus auf Flst. 3776/2, 
Neudeck 36

11. Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO
12. Verschiedenes

Illegale Müllentsorgung
Leider musste unser Bauhof wieder einmal illegal entsorgten Müll 
vom vergangenen Wochenende entsorgen.
Neben alten Autoreifen wurden hier ein Kühlschrank, Hausmüll und 
allerlei anderes entsorgt.
Die illegale Abfallverbringung ist eine Straftat und wird mit Freiheits-
strafe bis zu 15 Jahren oder mit Geldstrafe geahndet.
Sie können sich sicher sein, dass wir dieses Vergehen nicht auf sich 
beruhen lassen und sind froh, dass die Verursacher Hinweise hinter-
lassen haben.

Corona-Verordnung Schulen und Kitas
Ergänzende Informationen zum Schul- und Kitabetrieb
Bereits bekannte Regelungen werden in die Verordnung aufge-
nommen/Keine Aufhebung von Zutritts- und Teilnahmeverbo-
ten
Das Infektionsschutzgesetz des Bundes und die Corona-Verordnung 
des Landes setzen die Rahmenbedingungen für die Corona-Verord-
nungen Schule und Kita. Da das Infektionsschutzgesetz des Bundes 
noch nicht verkündet werden konnte, musste die Landesregierung 
die Corona-Verordnung für den Übergangszeitraum verlängern. Das 
Kultusministerium hat bereits einige Änderungen an den Verordnun-
gen Schule und Kita vorgenommen und darüber die Einrichtungen 
heute (13. September) informiert. Die Änderungen beziehen sich 
dabei allerdings größtenteils auf bereits bekannte Anpassungen, wie 
die tägliche Testpflicht für das Personal der Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen sowie die Kohorten- und Testpflicht, falls ein posi-
tiver Fall auftritt.
Diese bereits bekannten Regelungen wurden noch einmal konkre-
tisiert. Außerdem sind weitere kleinere Anpassungen erfolgt. Diese 

Amtliche Bekanntmachungen
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verfolgen wie alle Regelungen das Ziel, einen sicheren Schul- und 
Kitabetrieb zu gewährleisten. Das gilt sowohl für diejenigen, die in der 
Kita und in der Schule arbeiten als auch für die Kinder und Jugendli-
chen.
Aufhebung §10 Absatz 4 der Corona-Verordnung Schule
§10 Absatz 4 der Corona-Verordnung hat bisher ein Zutritts- und Teil-
nahmeverbot für Schülerinnen und Schüler festgelegt, wenn sie keine 
Maske tragen oder ungetestet sind. Da der Verwaltungsgerichtshof 
diese Regelung in einem Verfahren moniert hat, hat das Kultusminis-
terium den entsprechenden Absatz aufgehoben.
Die Aufhebung dieses Absatzes bedeutet allerdings nicht, dass die 
Zutritts- und Teilnahmeverbote nicht mehr gelten. Nach Auffassung 
des Kultusministeriums war dieser Absatz nur deklaratorisch. Er hat 
also nur die Rechtslage erläutert, die auch ohne diese Bestimmung 
gilt. Auch nach Aufhebung des Absatzes verletzen deshalb Schü-
lerinnen und Schüler die Schulpflicht, welche einem Zutritts- oder 
Teilnahmeverbot unterliegen, weil sie keine Maske tragen oder die 
Testpflicht nicht erfüllen. Nach den geltenden Regelungen der Coro-
na-Verordnung Schulen haben diese Schülerinnen und Schüler auch 
keinen Anspruch auf Fernunterricht.
Tägliche Testpflicht für Beschäftigte von Schulen und Kitas
Alle Beschäftigten, die an Kitas und Schulen arbeiten, müssen sich 
ab dem heutigen Montag täglich testen, wenn sie nicht immunisiert 
sind. Der Test muss vor Aufnahme des Dienstbeginns erfolgen und 
hat im Falle eines Selbsttests vor Zeugen zu erfolgen. Das bedeutet: 
Entweder muss einmalig der Impf- oder der Genesenennachweis 
vorgelegt werden oder täglich ein Testnachweis. Die Testungen 
müssen von einer volljährigen Person überwacht und das Tester-
gebnis muss bestätigt werden. Das kann durch Kolleginnen oder 
Kollegen erfolgen. Wird die Testpflicht nicht erfüllt, gilt ein Zutritts- und 
Teilnahmeverbot für die Einrichtungen und Schulen. Für die Kinderta-
gespflege gilt in diesem Fall die Untersagung der Ausübung der Kin-
dertagespflege. Diese Regelungen, die für Nicht-Immunisierte einen 
Mehraufwand bedeuten, sollen den Schutz der Beschäftigten und der 
betreuten Kinder sicherstellen.
Präzisierung bei Kohorten- und Testpflicht nach positivem Test
Bereits vorher war bekannt: Tritt ein positiver Fall in einer Schule auf, 
muss sich der positiv getestete Schüler bzw. die positiv getestete 
Schülerin absondern. Die anderen Schülerinnen und Schüler können 
weiterhin am Präsenzunterricht teilnehmen, müssen sich aber an den 
folgenden fünf Tagen jeweils testen. Die Teilnahme an klassen-, jahr-
gangs- oder schulübergreifenden Unterrichtsstunden sowie an För-
der-, Betreuungs-, Ganztagsangeboten und Schulveranstaltungen ist 
in diesem Zeitraum nur in möglichst konstant zusammengesetzten 
Gruppen zulässig.
In der aktuellen Verordnung wurde noch präzisiert, dass auch beim 
Essen in der Mensa in diesem Fall die Kohorte, also die Klasse bzw. 
Lerngruppe, unter sich bleiben soll und der Mindestabstand von 1,5 
Metern zu anderen Schülerinnen und Schülern eingehalten werden 
muss. Dies gilt insbesondere vor dem Hintergrund, dass die Maske 
beim Essen abgenommen wird. Außerdem hat das Kultusministeri-
um präzisiert, dass die Schülerinnen und Schüler der Klasse bzw. 
Lerngruppe, in welcher der Corona-Fall aufgetreten ist, für fünf Tage 
nicht am Unterricht und an außerunterrichtlichen Veranstaltungen in 
Gesang und mit Blasmusikinstrumenten teilnehmen dürfen.
In den nächsten Tagen - nach Verkündung der neuen Corona-
Verordnung Absonderung - wird die Fünf-Tage-Regelung auch auf 
die Grundschulen, Grundschulförderklassen, Schulkindergärten und 
Grundstufen der sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren (SBBZ) ausgeweitet. Die Corona-Verordnung Absonderung 
sieht hier bisher eine einmalige Testung vor Wiederbetreten der 
Grundschulen vor. Diese einmalige Testung gilt künftig nur noch für 
die Schulkindergärten, die Horte und den Kitabereich.
Information zu Veranstaltungen
Die Durchführung von Veranstaltungen in der Schule - dazu zählen 
beispielsweise auch Elternabende - richtet sich nach §10 der Corona-
Verordnung des Landes. Das Land wird diese Verordnung in den 
nächsten Tagen anpassen. Das Kultusministerium hat den Schulen 
hierzu bereits eine Übersicht zukommen lassen, in der die künftig 
geltenden Regelungen dargestellt sind. Kurz zusammengefasst gilt 
gegenwärtig, dass solche Veranstaltungen in geschlossenen Räu-
men nur unter Beachtung der 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet) 
sowie mit Maskenpflicht durchgeführt werden können. Im Freien 
gelten 3G und Maskenpflicht nur, sofern der Mindestabstand nicht 
eingehalten werden kann.
Aus organisatorischen Gründen vor Ort ist zudem eine Sonderrege-
lung für sogenannte funktionelle Enklaven erlassen worden. Dabei 

handelt es sich formal um ausländisches Staatsgebiet, das aber nur 
über deutsches Staatsgebiet zu erreichen ist. Dort sind mehrtägige 
außerunterrichtliche Veranstaltungen der Schulen wie mehrtägige 
außerunterrichtliche Veranstaltungen im Inland ebenfalls erlaubt.
Weitere Informationen
Die aktuelle Corona-Verordnung Schule finden Sie unter: 
https://km-bw.de/,Lde/start-seite/sonderseiten/corona-verordnung-
schule. Die aktuelle Corona-Verordnung Kita können Sie unter https://
km-bw.de/,Lde/startseite/sonderseiten/coronaverordnung-kita abru-
fen.
Eine Übersicht über die Regelungen für Schulen finden Sie im 
Anhang

Mühlenfreizeit 2021
Es waren wieder zwei schöne Wochen mit netten Mühlenfreizeitkin-
dern, die alle viel Spaß hatten und bei den Programmpunkten mit viel 
Freude dabei waren. Es gab Spaß- und Spieltage, Waldtage, Bastel-
tage und an den heißen Tagen gab es auch eine kühle Erfrischung 
mit der Wasserrutsche.
Wir wünschen alle Kindern und Eltern einen guten Start ins neue 
Schuljahr.
Das Kernzeit-Team

Amtliche Bekanntmachungen
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Sonnensegel Spielplatz Mühlwiese
Der Bauhof hat in den letzten Tagen ein Sonnensegel über dem 
Sandkasten auf dem Spielplatz an der Mühlwiese in Brettach aufge-
stellt. Jetzt kann auch an heißen Sommertagen im Schatten gebud-
delt und gespielt werden.

Kinderferienprogramm des Musikvereins Langen-
beutingen
Beim diesjährigen Programmpunkt des Musikvereins Langenbeutin-
gen im Rahmen des Kinderferienprogramms konnten die Teilnehmer 
Instrumente selber basteln. Es entstanden Trommeln aus Blumen-
töpfen und Regenmacher aus Papprohren. Gemeinsam wurden die 
Instrumente kreativ gestaltet. Alle waren mit Eifer dabei und es hat 
wieder sehr viel Spaß gemacht.

Geburtstage

21.9. Rita Monika Wahl, Uhlandstr. 27 70 Jahre
22.9. Frank Markolf Wißmann, Bergstr. 6 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht al-
les Gute.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig Samstag 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Übung Gruppe 2 Zug 1
Verantwortliche: A. Müller, B. Steeb
Datum: 20.9.2021
Beginn: 19.00 Uhr

Hochzeit Tobias und 
Sarah
Wir gratulieren unse-
rem Kameraden Tobi-
as Kuttruff und seiner 
Frau Sarah zur Hoch-
zeit. Wir wünschen 
euch alles erdenklich 
Gute.
Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Langenbrettach

Amtliche Bekanntmachungen

Foto: A.Steeb
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Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt
Kelterbetrieb in Kochertürn
Der Kelterbetrieb in der städtischen Kelter in Kochertürn, Weststraße 
4 hat am Samstag, 11. September 2021 begonnen.
Terminabsprachen und Anmeldungen nimmt Herr Egon Spohn, Tel. 
07139/7820, entgegen.
Wir ziehen die Keltergebühren durch Lastschrift ein. Bitte geben Sie 
beim Keltern Ihre Bankverbindung (IBAN) an.

Stellenangebot 

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/-n

Tiefbautechniker/-in (m/w/d) 
in Vollzeit (100 %)

Ihre Aufgaben …
• sämtliche Erschließungs- und Unterhaltungsmaßnahmen im 

Tiefbau (Straßenbau, Kanal, Straßenbeleuchtung)
• Planung, Ausschreibung und Bauleitung von Tiefbaumaß-

nahmen sowie Wahrnehmung von Bauherrenpflichten im 
Falle von Fremdvergaben der Ingenieurleistungen

Die Übertragung weiterer Aufgaben behalten wir uns vor.
Sie passen zu uns, wenn ...
• Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Tiefbautechniker/-

in oder eine vergleichbare Ausbildung haben
• Sie belastbar und flexibel sind
• Sie ein sicheres Auftreten haben und überdurchschnittlich 

engagiert sind
• Sie zuverlässig sind, Teamgeist und Verantwortungsbe-

wusstsein besitzen
• Sie einen sicheren Umgang mit den üblichen Office-Anwen-

dungen besitzen
Wir bieten Ihnen ...
• eine interessante, herausfordernde und vielseitige Tätigkeit
• eine moderne Verwaltung und geben Ihnen die Möglichkeit, 

sich und Ihre Ideen in einem angenehmen Arbeitsumfeld zu 
verwirklichen

• eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD
• einen Fahrtkostenzuschuss zum ÖPNV (Jobticket)
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Herr Stephan 
(Tel. 07139/97-50). Personalrechtliche Auskünfte erteilt Ihnen 
Frau Marleen Schmidt (Tel. 07139/97-19).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an dieser Stelle 
interessiert sind, dann bewerben Sie sich mit aus-
sagefähigen Unterlagen (Lebenslauf, Ausbildungs- 
und Arbeitszeugnisse etc.) am liebsten über unser 
Online-Portal bei der Stadtverwaltung Neuenstadt 
a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K., 
www.neuenstadt.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Ab 1. September: Waffengesetz - Übergangsfristen für die 
Besitzstandsregelungen laufen aus
Mit der letzten Änderung des Waffengesetzes im Februar 2020 wur-
den bestimmte Schusswaffen, Waffenteile und Magazine verboten 

beziehungsweise unter Erlaubnispflicht gestellt. Mit der Gesetzesän-
derung wurde eine Besitzstandsregelung geschaffen. Zum 1. Sep-
tember laufen die geltenden Übergangsfristen aus.
Verbot von sogenannten Hi-Cap-Magazinen
Magazine für Langwaffen mit einer Kapazität von mehr als zehn 
Schuss und für Kurzwaffen mit einer Kapazität von mehr als 20 
Schuss werden künftig verboten. Magazine, die sowohl in Lang- als 
auch in Kurzwaffen passen, gelten als Magazine für Kurzwaffen, es 
sei denn, der Besitzer verfügt auch über eine dazu passende Lang-
waffe. Personen, die die betroffenen Magazine vor dem 13. Juni 
2017 erworben haben, dürfen diese behalten, wenn sie den Besitz bis 
zum 1. September 2021 bei der zuständigen Waffenbehörde anzei-
gen. Der Anzeigende erhält eine Anzeigebescheinigung. Magazine, 
die erst nach dem 13. Juni 2017 erworben wurden, können noch bis 
zu 1. September 2021 straffrei abgeben werden (z.B. bei der Waffen-
behörde oder einer Polizeidienststelle) oder es kann alternativ eine 
Ausnahmegenehmigung beim Bundeskriminalamt (BKA) beantragt 
werden. 
Erwerb und Besitz von Salutwaffen
Seit dem 1. September 2020 fallen Salutwaffen (ehemals scharfe 
Schusswaffen, die nach einem Umbau nur noch Platzpatronen ver-
schießen) unter die Erlaubnispflicht. Für den Erwerb und Besitz von 
Salutwaffen ist zukünftig ein Bedürfnis erforderlich. Hat jemand am 
1. September 2020 eine erlaubnispflichtige Salutwaffe besessen, die 
er vor diesem Tag erworben hat, so hat er spätestens bis zum 1. 
September 2021 eine Erlaubnis zum Besitz zu beantragen oder 
die Waffe einem Berechtigten, der zuständigen Behörde oder einer 
Polizeidienststelle zu überlassen.
Erlaubnispflicht von Pfeilabschussgeräten 
Pfeilabschussgeräte sind künftig den Schusswaffen gleichgestellt und 
unterliegen der Erlaubnispflicht. Besitzt jemand ein Pfeilabschussge-
rät, so muss spätestens zum 1. September 2021 eine Erlaubnis 
beantragt oder das Pfeilabschussgerät einem Berechtigten, der zu-
ständigen Behörde oder einer Polizeidienststelle überlassen werden. 
Der Erwerb und Besitz von Armbrüsten ist weiterhin erlaubnisfrei.
Erweiterung der wesentlichen Teile
Der Katalog der wesentlichen Teile wurde erweitert. So sind unter 
anderem auch Teile von Schusswaffen wie etwa Gehäuse von Lang-
waffen sowie alle Teile des Verschlusses einer Waffe künftig als we-
sentliche Waffenteile eingestuft. Dadurch werden wesentliche Teile 
von vollautomatischen Schusswaffen (u.a. Sturmgewehren) den 
verbotenen Gegenständen zugeordnet. Besitzer solcher Waffentei-
le können noch bis zum 1. September 2021 eine Ausnahmegeneh-
migung beim BKA beantragen oder das Waffenteil straffrei bei der 
zuständigen Behörde oder einer Polizeidienststelle abgeben.
Zuständig für die Durchführung des Gesetzes sind die Waffenbehör-
den. Im Landkreis Heilbronn ist die das Landratsamt für alle Kom-
munen mit Ausnahme der Städte Neckarsulm, Eppingen (mit Ittlingen 
und Gemmingen), Bad Rappenau (mit Kirchardt und Siegelsbach) 
und Bad Friedrichshall (mit Offenau und Oedheim).

Schulweg üben - das sollten Eltern beachten 
Eigenständig zur Schule laufen fördert unabhängige Mobilität 
und Eigenständigkeit der Kinder 
ADAC-Verkehrsexperte gibt Tipps 
ADAC-Stiftung liefert begleitende Materialien
Für Tausende Kinder beginnt schon bald ein neuer Lebensabschnitt 
- der Schulstart! Eine aufregende und wichtige Zeit, auch für die Ent-
wicklung der Eigenständigkeit und die unabhängige Mobilität der Kin-
der, beispielsweise beim alleinigen Meistern des Schulweges. Umso 
wichtiger ist es, dass Eltern ihren Nachwuchs für die neue Aufgabe fit 
machen. Der ADAC Nordbaden und die ADAC-Stiftung geben Tipps.
Bevor die Kleinen allein zur Schule laufen dürfen, sollten Eltern für 
sich selbst einige Fragen mit „Ja“ beantworten können. Dazu gehö-
ren: Kann mein Kind auf einem sicheren Weg zur Schule gelangen? 
Kennt es wichtige Verkehrszeichen und Verhaltensregeln? Aber 
auch, ob das eigene Kind mit gut sichtbarer Kleidung ausgestattet ist. 
Thomas Hätty, Leiter Verkehr und Technik beim ADAC Nordbaden, 
rät: „Eltern sollten genügend Zeit dafür einplanen, den Schulweg mit 
dem Kind zu üben und auch Gefahrenstellen, wie Kreuzungen oder 
Straßenüberquerungen, ausführlich mit den Kleinen zu besprechen.“
Die häufigsten Fehler von Kindern im Straßenverkehr sind laut ADAC 
unter anderem die plötzliche Überquerung einer Straße oder die 
Überquerung einer Straße bei Sichthindernis. Aber auch wenn Kinder 
alles richtig machen, kann es durch die Fehler anderer Verkehrsteil-
nehmer brenzlig werden. „Daher ist es sehr wichtig, dass die Kleins-
ten auch verstehen, dass Auto- oder Fahrradfahrer womöglich Fehler 
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machen und die Kinder beispielsweise an Ampeln oder Überwegen 
warten, bis die anderen Verkehrsteilnehmer auch wirklich anhalten“, 
so Hätty.
Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste. Eltern sollten 
einen Schulweg finden, bei dem das Kind Straßen so selten wie mög-
lich überqueren muss. Ampeln, Zebrastreifen, Unterführungen oder 
Ähnliches sind am sichersten. „Viele Schulen haben außerdem einen 
Schulwegplan, auf dem Gefahrenstellen im Umkreis vermerkt sind“, 
merkt der ADAC Verkehrsexperte an. Außerdem sollte auf breite 
Gehwege und ein möglichst geringes Verkehrsaufkommen geachtet 
werden. Auf längeren Schulwegen könnte ein markanter Punkt als 
Anlaufstelle für den Notfall festgelegt werden: Vielleicht findet sich 
in einer freundlichen Bäckerei oder Apotheke eine Mitarbeiterin oder 
ein Mitarbeiter, an die oder den sich das Kind wenden kann, sollte 
es einmal in Not sein oder nicht weiterwissen und abgeholt werden 
müssen.
Ist ein sicherer Schulweg gefunden, geht das Üben los. Der Weg 
sollte mehrfach gemeinsam abgelaufen werden - unter realen Bedin-
gungen. Also beispielsweise zu der Uhrzeit loslaufen, an der das Kind 
später auch zur Schule laufen muss. „Im besten Fall wird der Schul-
weg auch bei schlechter Sicht und schlechteren Wetterbedingungen 
geübt“, so Hätty. Die Kinder sollten den Weg einmal allein mit gleich-
altrigen Freunden oder Schulkameraden ablaufen. Die Eltern folgen 
in gewissem Abstand und können ihrem Nachwuchs im Anschluss 
ein entsprechendes Feedback geben.
Zeitdruck vermeiden. Wer unter Zeitdruck steht, macht sich selbst 
Stress. Das wirkt sich negativ auf die Konzentration aus und kann 
zu gefährlichen Situationen führen, sowohl bei Eltern als auch bei 
Kindern.
Das Elterntaxi: Das morgendliche Verkehrschaos vor der Schu-
le führt zu verstopften Straßen, riskanten Wendemanövern sowie 
Halten in Verbotszonen, an Bushaltestellen oder in zweiter Reihe. 
Thomas Hätty mahnt: „Die Kinder, die mit dem Auto gebracht wer-
den, geraten dann leicht in Gefahr durch das Aussteigen zur Straße 
hin oder das Überqueren der Straße hinter Fahrzeugen.“ Wenn es 
nicht anders geht, sollten Eltern einfach etwas weiter weg parken, 
beispielsweise an einer eingerichteten Elternhaltestelle und dem 
Nachwuchs zumindest einen kurzen Schulweg zu Fuß und damit 
etwas Selbständigkeit ermöglichen. Der ADAC Nordbaden steht als 
Berater für die Einrichtung solcher Elternhaltestellen zur Verfügung.
Zu guter Letzt sollten Kinder immer gut sichtbare Kleidung, im 
besten Fall mit Reflektoren, tragen. Hier empfiehlt sich unter anderem 
eine Kinder-Sicherheitsweste. Damit sind sie für andere Verkehrs-
teilnehmer besser zu erkennen, was gleichzeitig das Unfallrisiko 
minimiert.
Alle Informationen gibt es zum Nachlesen im ADAC-Schulwegrat-
geber, der kostenlos in allen nordbadischen ADAC-Geschäftsstellen 
und Reisebüros abgeholt werden kann. Neben zahlreicher Multime-
dia-Inhalte, wie lehrreiche Online-Games und Videos für Kinder oder 
Informationen zum Thema Elterntaxi, finden Lehrer und Eltern auf 
www.verkehrshelden.com der ADAC-Stiftung nützliche Checklisten 
und Begleitmaterial zum sicheren Schulweg. Die Verkehrsexperten 
des ADAC Nordbaden stehen telefonisch unter 0721/8104911 für 
Fragen zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: 
Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen un-
ter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem Stichwort 
„Die häufigsten Rentenirrtümer“ zusammengestellt:
„Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig“ wird oft 
behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich aus 
allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zeiten. 
Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt wie die anderen 
Beitragsjahre auch.
„Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe“ 
- stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungs-
zeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. Hierauf 
werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszei-
ten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungs-
ausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer geringfügigen 
versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet.
„Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente“ 
- hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen und 

Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch die 
Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hin-
terbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. Insbeson-
dere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, 
dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.
„Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen“ - diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45 Jahre 
Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente gehen. 
Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Ge-
burtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für besonders lang-
jährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
„Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten“ wird häufig behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man 
grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgängen 1947 
bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre 
angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere Alters-
renten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Ab-
schlägen beantragen kann.
„Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe“, heißt es häufig, stimmt aber 
nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgrenze 
bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend gezahlten Hin-
terbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten we-
gen verminderter Erwerbsfähigkeit.
„Die Rente kommt automatisch“ Nein, leider nicht. Alle Leistungen 
aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzuschlag müs-
sen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei Monate 
vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
„Der Versorgungsausgleich ist endgültig“ Das stimmt nur bedingt. 
Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich nach 
Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt jedoch mehrere 
»Hintertürchen», mit denen der Versorgungsausgleich überprüft oder 
ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der 
Rentenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn 
der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur 
sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.
„Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente“ Auch das ist 
ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert die 
spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden nor-
malerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, die den 
späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolg-
reiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit auch 
zu einer höheren Rente.
„Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung ab-
gesichert“ meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht 
korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. Aus-
zubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit 
bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der vollen Er-
werbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
„Selbstständige können keine volle Erwerbsminderungsrente 
erhalten“ Einen derartigen Ausschluss für Selbstständige gab es bis 
zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbstst-
ständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und wer-
den bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur 
Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist allerdings 
notwendig, dass die Selbstständigen entsprechende Rentenbeiträge 
gezahlt haben.
„Die neue Grundrente muss beantragt werden“ Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von 
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt 
ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts 
unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten ge-
zahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- und 
Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und Erwerbs-
minderungsrenten.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Markt der Möglichkeiten mit FSJ/BFD-Messe
Wer noch nach einer Ausbildung oder einer sinnvollen Alternative ab 
Herbst 2021 sucht, erhält am Mittwoch, 15. September von 13.00 bis 
18.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Heilbronn geballte Angebote.
Die IHK Heilbronn-Franken, die Handwerkskammer und die Agentur 
für Arbeit stellen offene Ausbildungsstellen und Einstiegsqualifizierun-
gen vor.
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Allein bei der Arbeitsagentur sind noch mehr als 950 unbesetzte Aus-
bildungsstellen gemeldet.
Außerdem gibt es Beratungen zum neuen Maßnahmeangebot „Ju-
MiA - Junge Menschen in Ausbildung“, zu berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahmen, der assistierten Ausbildung und Berufsschulen 
informieren über die Berufsschulpflicht.
Ergänzt wird das Angebot durch die im Berufsinformationszentrum 
vorrätigen vielfältigen Infos zum Freiwilligen Sozialen Jahr und Bun-
desfreiwilligendienst.
Eine Anmeldung ist aufgrund des Hygienekonzepts erforderlich. Inte-
ressierte melden sich mit Angabe ihrer Kontaktdaten per E-Mail über 
heilbronn.berufsberatung@arbeitsagentur.de an oder über die Hotline 
07131/969-888, gerne auch als Nachricht auf dem Anrufbeantworter.
Anmeldeschluss ist Freitag, 10. September. Nach der Anmeldung er-
halten die Teilnehmenden eine schriftliche Terminbestätigung mit der 
für sie reservierten Uhrzeit und weiteren Informationen.
Ein Zutritt zur Messe ist für die Teilnehmenden nur unter Beachtung 
der 3G-Regeln (geimpft - genesen - getestet) möglich.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

Kontaktdaten
Außenstellenleiterin Marion Ortale
Telefonische Sprechzeiten
Montag und Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr, ansonsten ist der Anrufbeantworter ge-
schaltet und ich rufe Sie dann zeitnah zurück.
Tel. 07139/18457 oder per Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Infos zum Semesterstart
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
das Team der VHS Unterland hat fleißig geplant: 1.921 Vorträge, Kur-
se, Seminare und Exkursionen stehen im Herbst/Winter-Semester 
zur Auswahl.
Seit 8. September liegen die VHS-Hefte wieder an den bekannten 
Stellen aus (Rathaus, Geschäfte, Banken). Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass eventuell nicht an allen Stellen aufgrund der Hygieneaufla-
gen Hefte ausliegen.
Alle Präsenzkurse werden nach der in dem Zeitpunkt der Kursdurch-
führung jeweils gültigen Coronaverordnung durchgeführt.
Es werden alle Hygienemaßnahmen eingehalten. Die aktuellen Infos 
hierzu finden Sie immer auf unserer Homepage www.vhs-unterland.
de.
Es gibt aber auch sehr viele Online-Kurse, die Sie bequem und sicher 
von zu Hause aus besuchen können.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern in unserem Programm 
und eine schöne Restsommerzeit.
Ihr Team der VHS Unterland, Außenstelle Langenbrettach
Marion Ortale
Ich bin ab jetzt wieder zu den gewohnten Sprechzeiten persön-
lich zu erreichen. Ansonsten ist der AB geschaltet und ich rufe 
Sie zeitnah zurück oder per Mail an
langenbrettach@vhs-unterland.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Taufsonntage: 26. September und 7. November
Samstag, 18.9.
14.00 Uhr Trauung von Tobias Kegler und Nathalie Iris geb. Vogel
Sonntag, 19.9. - 16. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium. (1. Timotheus 1, 10b)
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
Weitere Gottesdienste
26.9. - 17. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Musikteam 
 und Übergabe der Konfirmandenbibeln (Pfr. Heinritz)
11.30 Uhr Taufgottesdienst
3.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst 
10.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Pfr. Heinritz) 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium. (2. Tim 1, 10b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 19.9. - 16. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche, Konfirmation Gruppe 

1 (Pfr. Köhrer)
11.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche, Konfirmation Gruppe 

2 (Pfr. Köhrer)
  9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Pluspunkt
Vorschau
Sonntag, 26.9. - 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Erntedankfest-Gottesdienst an der Kelter mit dem 

Musikverein
 Predigt Magnus Willems  
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus Pluspunkt
Mittwoch
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
  9.30 Uhr Gottesdienst (in der Regel)
  9.30 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 9.30 Uhr im Pluspunkt)
► Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Rückschau Kirchturmfest
Am 12. September konnte unsere Kirchgengemeinde das erste gro-
ße Fest seit langer Zeit feiern. Bei strahlendem Sonnenschein konn-
ten viele Mitglieder und Freunde unserer Gemeinde in froher Runde 
ein Mittagessen genießen, im Anschluss gab es noch Kaffee und Ku-
chen. Das Essen hat Familie Banzhaf aus Siebeneich geliefert. Dank 
der wunderbaren musikalischen Umrahmung unseres Langenbeu-
tinger Musikvereins und vielen fleißigen Helfern war es ein rundum 
gelungenes Fest. Wir danken allen herzlich, die dazu beigetragen 
haben, dass wir einen wunderbaren Tag in unserer Gemeinde feiern 
konnten. Die Erlöse (werden noch bekannt gegeben) des Festes und 
der Versteigerung des Zifferblatts kommen alle der Renovierung un-
seres Kirchturms zugute.

Schulen / Kirchliche Nachrichten

Foto: ThinkstockPhotos
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Kirchturmfest
Foto: S. Panje

► Konfirmation
Am 19. September feiern wir in diesem Jahr zwei Konfirmationsgot-
tesdienste in denen unsere Konfirmanden eingesegnet werden:
9.30 Uhr: Jonah Lang; Maximilian Ruth; Manuel Knölle; Fabian Knöl-
le; Nele Brahner; Niklas Hauck; Mila Henkel
11.00 Uhr: Felina Gauch; Jonas Gögelein; Jason Gollata; Simon Ka-
sak; Oliver Gruber  
Für die Zukunft wünschen wir unseren Konfirmanden Gottes Segen 
und dass sie auch in Zukunft ein fester Bestandteil unserer Gemeinde 
bleiben.

► Kinderkirche
Hallo, Kinder - die Ferien sind vorbei und wir starten auch wieder mit 
der Kinderkirche. Am Sonntag, 19. September geht es los - und weil 
der Gottesdienst für die Erwachsenen jetzt immer schon um 9.30 Uhr 
beginnt, fangen wir auch um 9.30 Uhr an. Alle Kinder von ca. 4 bis 
12 Jahren sind herzlich eingeladen, in das Gemeindehaus Pluspunkt 
zu kommen und gemeinsam zu singen, zu beten eine spannende 
Geschichte zu hören und gespannt zu sein, was es sonst noch so 
gibt….Wir freuen uns auf euch alle - euer KiKi-Team. Und: vergesst 
euren KiKi-Pass nicht.

► Vorschau Erntedankfest
In diesem Jahr wollen wir unseren Erntedankgottesdienst am 26. 
September bei hoffentlich gutem Wetter auf dem Parkplatz bei der 
Langenbeutinger Kelter feiern. Der Musikverein wird den Gottesdienst 
musikalisch umrahmen. Magnus Willems wird die Predigt halten. Wer 
dankt ist froh, etwas erhalten zu haben. Anders gesagt, er oder sie 
weiß es zu schätzen. Darum ist die Haltung der Dankbarkeit der Wert-
schätzung eng verwandt und mit ihr verbunden. An Erntedank gehört 
beides zusammen: Dem Schöpfer für seine Gaben zu danken und 
ihnen gleichzeitig wertschätzend zu begegnen. Wir freuen uns, dass 
wir den Gottdienst gemeinsam feiern und zusammen singen können. 
Für den Erntedank-Altar bitten wir um Gaben. Bitte geben Sie diese 
am Samstag zwischen 16.00 und 17.00 Uhr in der Martinskirche ab. 
Die Gaben werden später an die Evangelische Stiftung Lichtenstern 
weitergeleitet. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben.
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946 8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat: Elisabeth Panje, Telefon 07946/940631, 
E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 oder 
14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr.vikar Benedict Wilson, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487, E-Mail: Claudia.Wahl@
drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Termine im Pfarrbüro bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung
Mittwoch, 15.9. - Gedächtnis der Schmerzen Mariens  
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresidenz 

Im Schlot
Neuenstadt 17.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
 18.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
 19.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
Neuenstadt  Kein RK, keine Eucharistiefeier (entfällt)
Donnerstag, 16.9. - Gedenktag hl. Kornelius und hl. Cyprian 
Stein   9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Haus
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 17.9. - Gedenktag hl. Hildegard von Bingen  
Roigheim   9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
Möckmühl 15.00 Uhr Seniorengottesdienst
Möckmühl 18.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
 19.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18.9. - Gedenktag hl. Lambert  
Züttlingen   9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der neuen 

Erstklässler in der ev. Kirche
Stein 13.00 Uhr Trauung von Kevin Fauser und Kerstin, 

geb. Würth aus Jagsthausen
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 19.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis  
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Rosa und Emil Trabold
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Ivo und Adelheid Freitag, Rosa und 

Anton Trunk,
  + Otto Meyer und verstorbene Angehö-

rige
Neuenstadt 12.00 Uhr Taufe von Lio Paul aus Neuenstadt
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 21.9. - hl. Matthäus (Apostel, Evanglist) Fest 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.9. - Gedenktag hl. Mauritius und Gefährten 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl 20.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet in der 

evangelischen Kirche
Donnerstag, 23.9. - Gedenktag hl. Pio von Pietrelcina (Padre Pio)
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 24.9. - Gedenktag hl. Rupert und hl. Vigil  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 25.9. - Gedenktag hl. Nikolaus von Flüe  
Stein 14.00 Uhr Trauung von Ulrich Waldbüßer und 

Silke, geb. Henke aus Stein
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, Verab-

schiedung von unserer Mesnerin Frau 
Elisabeth Schramm.

Um Wartezeiten vor der Kirche zu vermeiden, können sie sich gerne 
vorab im Pfarrbüro telefonisch anmelden
Sonntag, 26.9. - 26. Sonntag im Jahreskreis, Caritas-Kollekte 
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Caritasarbeit durch Frau Röckel von 
Caritas

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Stein 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Caritasarbeit durch Frau Röckel von 
Caritas

  + Helmut und Albert Vogt
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Wir bitten um Beachtung der Vorschriften zur Teilnahme bei den Got-
tesdiensten:
• Zur Kontaktverfolgung werden auch weiterhin Ihre Namen/Adres-

sen vor Betreten der Kirche festgehalten. Die Daten werden nach 
der Aufbewahrungsfrist von 14 Tagen vernichtet.

• Zutritt in die Kirchen und während des Gottesdienstes nur mit 
medizinischen OP-Masken (Einweg) oder FFP2-Masken. Dies 
gilt auch für Kinder ab 6 Jahren.

• Mindestabstand von 1,50 Meter
• Gemeindegesang
 Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob für den Gemeindegesang 

mit.

Segnungsgottesdienst am Sonntag, 19. September 2021 um 
18.00 Uhr in Heilbronn
Der Kreisdiakonieverband Heilbronn lädt alle Frauen, ihre Partner und 
Familien, die ein Kind erwarten, mit Neugeborenen, sowie alle, die 
Fürsorge für ein Kind tragen oder tragen wollen, zu einem Segnungs-
gottesdienst am Sonntag, 19. September 2021 um 18.00 Uhr in die 
Nikolaikirche Heilbronn (Sülmerstr. 72) ein.
Erstkommunion 2022
In diesen Tagen erhalten alle Eltern, deren Kinder nach den Sommer-
ferien die 3. Klasse einer Grundschule besuchen, per Post eine Einla-
dung zu den Elternabenden für die Vorbereitung zur Erstkommunion. 
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, so melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro Kochertürn unter Telefon 07139/931519-0. Vielen Dank.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Heilig Kreuz, 
Stein
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates Heilig Kreuz, Stein 
findet am Dienstag, 21. September um 19.30 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus St. Bernhard statt. Wenn Sie als Gast teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich bitte vorab im Pfarrbüro.
Herzliche Einladung zur Verabschiedung unserer Mesnerin Frau 
Schramm
Unsere langjährige Mitarbeiterin Frau Elisabeth Schramm geht in ih-
ren wohlverdienten Ruhestand. Frau Schramm begann im Jahr 1971 
ihren Dienst als Erzieherin im Dekan-Dieterich-Kindergarten. Dort 
wirkte sie 35 Jahre und so manche von uns kennen sie noch aus der 
eigenen Kindergartenzeit. Seit dem 1. Februar 2009 bis zu ihrem Aus-
scheiden am 31. September 2021 war Elisabeth Schramm Mesne-
rin in Kochertürn. Während dieser Zeit war sie stets eine freundliche 
und überaus zuverlässige Ansprechperson in unserer Kirche Mariä 
Himmelfahrt in Kochertürn. Als Mesnerin trug sie große Verantwor-
tung unter anderem für die Ministranten, sie schloss täglich bereits 
morgens früh um 8.00 Uhr die Kirche auf und am Abend wieder zu, 
bereitete die Kirche für jeden Werk- und Sonntagsgottesdienst vor, 
war Ansprechperson bei unzähligen Taufen, Hochzeiten, Beerdigun-
gen sowie den feierlichen Erstkommunion- und Firmgottesdiensten. 
Unendlich viele Arbeiten erledigte sie ohne viel Worte darüber zu 
verlieren. Wir möchten Frau Elisabeth Schramm von Herzen für ihr 
überaus großes Engagement in unserer Kirchengemeinde danken 
und feiern gemeinsam am Samstag, 25. September 2021 um 18.30 
Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt Eucharistie. Um Wartezeiten vor 
der Kirche zu vermeiden, können Sie sich gerne vorab im Pfarrbüro 
Kochertürn telefonisch anmelden. Wir weisen auf die Einhaltung der 
aktuellen Corona-Bestimmungen hin und bitten um Beachtung.

Caritas-Sammlung 2021 - Familiengottesdienst in Stein am 
Sonntag, 26.9.2021
Vom 18. bis 26. September 2021 bittet die katholische Seelsorgeein-
heit JaKoBuS bei der traditionellen Caritas-Sammlung um Spenden 
für ihre sozial-karitativen Projekte. Die Spenden werden zwischen 
Kirchengemeinde und Caritasverband aufgeteilt. Im Familiengottes-
dienst am Sonntag, 26.9. um 10.30 Uhr in Stein wird die Arbeit der 
Caritas vorgestellt werden. Kommen Sie vorbei und lernen Sie die 
vielfältigen Projekte des Caritasverbandes der Diözese Rottenburg-
Stuttgart e.V. kennen.
Erntedankfest am 3. Oktober 2021 Neuenstadt, Kochertürn und 
Stein
Am Sonntag, 3. Oktober, feiern wir in den Gottesdiensten um 9.00 
Uhr in Neuenstadt und um 10.30 Uhr in Kochertürn und in Stein Ern-
tedank. Wieder dürfen wir dankbar sein für eine gute Ernte. Unsere 
Freude darüber bringen wir in Erntedankaltären in unseren Kirchen 
zum Ausdruck. Beim Dank allein soll es aber nicht bleiben. Die Ern-
tegaben werden traditionell an verschiedene Einrichtungen verteilt. 
Für die Erntealtäre bitten wir Sie um Ihre Spenden aus Garten und 
Feld. Besonders dankbar sind wir für haltbares Gemüse und Obst. 
Wer keinen Garten hat, kann sich gerne auch mit anderen haltbaren 
Lebensmitteln wie Marmelade, Teigwaren, Zucker, Kaffee, Tee, usw. 
beteiligen.
Ihre Gaben können Sie im hinteren Bereich der Kirchen in Neuen-
stadt, Kochertürn sowie Stein bis spätestens Freitag, 1. Oktober able-
gen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Kreiskongress „Habt Glauben!“
Jedes Jahr veranstalten Jehovas Zeugen weltweit 2 Kreiskongres-
se. Für unsere örtliche Gemeinde in Neuenstadt fand dieser Kon-
gress meist in Reutlingen mit hunderten Besuchern statt. Aufgrund 
der anhaltenden Situation wird er nicht in dieser Form durchgeführt. 
Bislang wurden für Kongresse während der Pandemie Aufnahmen 
des Kongressprogrammes bereitgestellt, um sich dieses individuell 
zu Hause ansehen zu können. Am Sonntag, 19. September wird 
nun zum ersten Mal eine neue Internet-Plattform genutzt, auf der das 
Kongressprogramm live übertragen wird. Die einzelnen Aufgaben 
und Demonstrationen werden von Personen vorgetragen, die sich im 
selben Kreis befinden wie die eingeladenen Gemeinden.
• In den unterschiedlichsten Programmpunkten wird verdeutlicht, 

wie wichtig es ist, heute noch einen lebendigen Glauben zu 
bewahren. Unter anderem werden auch diese Fragen beant-
wortet:

• Was motiviert uns, trotz Herausforderungen weiter zu predigen?
• Wie können wir jeden Tag durch Glauben leben?
• Was ist nötig, um Jehovas Anerkennung zu haben?
Mehr Informationen zum Programm findet man auf jw.org.
Auch interessant
Bereits zu Beginn des Covid-19-Ausbruchs haben Jehovas Zeugen 
sofort auf ihre öffentliche Missionstätigkeit verzichtet und sich auf 
Brief-, E-Mail- und Telefonkontakte beschränkt, um sich selbst und 
andere so gut wie möglich vor einer Virusinfektion zu schützen. Trotz 
staatlicher Lockerungen zum Versammlungsverbot finden unsere 
Gottesdienste jedoch weiterhin per Videokonferenz statt. Außerdem 
bieten wir vermehrt biblische und praxisorientierte Tipps und Videos 
zu aktuellen Themen wie Homeschooling und Rassismus auf unserer 
offiziellen Website an.
Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf. 
Internet: www.jw.org

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach - SGM Stein/Neuenstadt/Kochertürn  4:2
Nach zwei Siegen in zwei Spielen wollte man gegen die sieglosen 
Nachbarn das Derby für sich gewinnen.
Es lief in den ersten Minuten sehr gut für Langenbrettach. Nach 
einem Fehler der Gäste beim Aufbauspiel konnte M. Kubach in 
der vierten Minute nach einem Querpass den Ball ins freie Tor 
schießen. Die SGM konnte mit einer frühen Führung im Rücken gut 
aufspielen. Beide Mannschaften tasteten sich gegenseitig ab und 
waren bedacht, keine Fehler zu machen. Die Verteidigung der SGM 
Langenbrettach stand gut und spielte den Aufbau stets von hinten 
heraus. Die Ballbesitzphasen brachten Ruhe in das Spielgeschehen. 
Über die Flügel konnte man die Gäste ab und an überraschen. Leider 
fehlte etwas Glück beim Abschluss. Derbytypisch ging es auch kör-
perlich zur Sache. Beide Mannschaften nahmen sich nichts. Wobei 
Langenbrettach sich bei den Fouls klüger verhalten hat. Im letzten 
Drittel der ersten Halbzeit hatte man noch eine sehr gute Gelegen-
heit. L. Theobold setzte sich beim Laufduell gegen den Abwehrspieler 
durch und hatte freie Bahn auf den Torwart. Doch leider sah der Schiri 
beim Duell ein Foul. Die erste Halbzeit war teilweise ausgeglichen, 
doch die Führung war verdient.
In der zweiten Halbzeit war Langenbrettach tonangebend. Im Mit-
telfeld hatte man mehr Kontrolle. Auch waren die Ballbesitzphasen 
länger als zuvor. Doch der wichtige zweite Treffer ließ auf sich warten. 
Doch dann folgten Treffer zwei und drei relativ kurz hintereinander. 
In der 63. Minute schoss S. Geiger nach einem Rückpass von der 
Grundlinie freistehend aufs Tor. Keine drei Minuten später fast das 
gleiche Spiel von der anderen Seite. Nur das M. Vikar nicht querleg-
te, sondern aus spitzen Winkel selbst einlochte. Mit einem 3-Tore-
Vorsprung sollte nichts mehr schiefgehen, das Derby zu gewinnen. 
Leider war die SGM nach zwei Standards zu schläfrig und nicht 
konsequent genug. Und plötzlich war Neuenstadt noch ein Tor vom 
Ausgleich entfernt. Doch bevor es zu einer hitzigen Schlussphase 
gekommen wären, konnte Verteidiger E. Chehab einen nicht sauber 
gehaltenen Freistoß des Keepers abstauben. So nahm man den 
Gästen die letzten Hoffnungen auf ein Comeback. Mit diesem Ergeb-
nis gingen beide Mannschaften auseinander.
Reservespiel SGM Langenbrettach - TSV Herbolzheim  4:2
Die Reserve erwischte einen schlechten Start und ging früh in Rück-
stand. Doch mit dem Sieg gegen Möckmühl im Rücken unter der 
Woche kämpfte man sich gut zurück und schaffte die Wende noch in 
der ersten Halbzeit mit drei eigenen Toren.
In der zweiten Halbzeit kamen die Gäste noch mal zurück und ver-
kürzten mit einem Treffer. Letztendlich machte die SGM den Deckel 
drauf und siegte verdient vier zu zwei.
Reservespiel FC Möckmuhl - SGM Langenbrettach  0:1
Nach 2 Niederlagen brauchte es eine Reaktion der Mannschaft. 
Diese sollte auch prompt folgen. Das Spiel begann gut für die Gast-
geber. Möckmühl konnte sich in der Anfangsphase auf der SGM-
Spielhälfte festbeißen. Die SGM brauchte einige Minuten um sich 
zu fangen. Doch man verteidigte mit Leidenschaft und überstand als 
Mannschaft die ersten Minuten. Je länger die erste Halbzeit ging, 
desto mehr konnte man sich steigern. Man spielte besser aus der 
eigenen Hälfte heraus und konnte sich so mit wenigen Ballstationen 
gute Chancen über die Flügel herausspielen. Leider ohne Erfolg. 
Zwar gab es in der ersten Halbzeit keine Tore, aber die SGM ging mit 
einem guten Gefühl in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit zeigte die SGM Moral und eine sehr gute 
kämpferische Leistung. Die Zweikämpfe wurden angenommen und 
die nötige Aggressivität wurde auf den Platz gebracht. Doch auch 
Möckmühl hatte gute Chancen. Pfostentreffer inklusive. Sobald man 
im Mittelfeld nicht kompakt genug stand, gab es den einen oder 
anderen gefährlichen Schnittstellenpass. Doch auch unser Keeper 
H. Scheufler erwischte einen guten Tag und war stets zur Stelle. 
Diesmal zeigte die SGM wesentlich mehr Offensivdrang und kom-
binierte sich teilweise sehenswert bis vor die gegnerische Hütte. 
Schlüsselszene war ein guter Pass von K. Müller auf B. Braun. Dieser 
lief alleine auf den Torhüter zu und verwandelte sicher zum einzigen 
Treffer des Abends. In den letzten Minuten des Spiels verteidigte man 
mit allem was man hatte und holte den Sieg nach Hause.

SGM Jugendfußball

Bambini
Das erste Turnier nach langer Wartezeit führte die TSV Bambinis 
nach Oberkessach.
Für einige unserer Fußball-Minis war dies ihr erster Einsatz bei einem 
Spieltag. Dementsprechend groß war Vorfreude und Aufregung. Bei 
strahlendem Fußballwetter (für lange Hosen war das nix) zeigten die 
Kids, was sie im Training gelernt haben und wie gut sie mit dem Ball 
umgehen können. Gespielt wird im System 3 gegen 3 ohne Torwart 
auf Minitore, einen Schiedsrichter gibt es nicht.
6 Kids verteilt auf 2 Mannschaften. Mannschaft 1: Sebastian Müller, 
Malte Heisler und Eden Studenak. Mannschaft 2: Till Schobner, 
Moritz Boeder und Max Sorg.
Sie hatten alle bei ihren 6 Spielen à 8 Min. viel Spaß und es war ein 
toller Fußballnachmittag. Die mitgereisten Eltern, Großeltern und 
Verwandten sahen viele Tore, schöne Spielzüge und strahlende Kids. 
Die Krönung war nach dem Turnier der Pokal für jeden Spieler.
Jungs, macht weiter so!
Euer Trainerteam

v.l.n.r.: Martin Sorg (Trainer), Till Schobner, Moritz Boeder, 
Malte Heisler, Max Sorg, Sebastian Müller, Eden Studenak, Die-

ter Hubmann (Trainer)
Foto: J. Rink

B-Junioren
Nach der unendlich langen Zwangspause hatten wir schon Ende Juli 
ein erstes Freundschaftsspiel mit unserer neu formierten B-Jugend. 
Die Spielfreude war den Jungs um das Trainerteam Fränk, Leon und 
Steffen anzumerken und so schlugen wir einen guten Gegner mit 
4:1. Nach einer intensiven Vorbereitung absolvierten wir dann noch 
2 weitere Vorbereitungsspiele, die wir erfolgreich gestalten konnten.
Hier die Spiele im Überblick
SGM KoBra - SGM Pfedelbach Jugendteam  4:1 (2:1) 
Torschützen: Schaffi, Finn, Franklin, Mehdi
SGM Kupferzell/Gaisbach/Ingelfingen - SGM KoBra  2:3 (2:2)
Torschützen: Götz, Kai, Franklin 
SGM Gommersdorf/Krautheim/Hohebach - SGM KoBra 1:7 (0:4) 
Torschützen: Götz (3), Franklin (3), Nico
Am nächsten Sonntag, 19.9. beginnt dann unsere Punkterunde mit 
einem Auswärtsspiel bei der SG Bad Wimpfen. Spielbeginn um 
11.00 Uhr.
Schon am Mittwoch, 22.9. empfangen wir dann in der 1. Pokalrunde 
die Aramäer Heilbronn. Spielbeginn hier um 19.00 Uhr in Brettach.
Wir würden uns über zahlreiche Unterstützung freuen.
Euer Trainerteam Fränk, Leon und Steffen 
Vorschau zu den Spielen in der kommenden Woche
Samstag, 18.9.
Um 13.50 Uhr spielen die C-Junioren in Neckarsulm gegen die 
Neckarsulmer Sport-Union II.
Um 16.15 Uhr spielen die A-Junioren gegen den TV Flein. Gespielt 
wird in Flein.
Sonntag, 19.9.
Um 10.30 Uhr spielen die B-Junioren bei der SG Bad Wimpfen.
Mittwoch, 22.9.
Um 19.00 Uhr Pokalspiel der B-Junioren in Brettach gegen die 
Aramäer Heilbronn

Vereinsmitteilungen
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Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Tagesausflug in den Schwarzwald am 12.10.2021
Wir möchten alle LandFrauen und interessierten Gäste herzlich einla-
den zu unserer Fahrt in den Nordschwarzwald. 
Folgendes Programm ist vorgesehen:
Abfahrt: 12.10.2021 um 8.00 Uhr BHS Discher - Rückkehr ca. 19.30 
Uhr
Fahrt nach Herzogsweiler zur Schinkenräucherei Pfau mit interessan-
ter Besichtigung incl. Führung und Verkostung (1 Bratwurst, Holzofen-
brot und ein Getränk), www.pfau-schinken.de
Weiter gehts durch den herbstlichen Schwarzwald nach Freudenstadt 
u.a. zu Deutschlands größtem Marktplatz mit historischem Flair. Dort 
ist Zeit zur freien Verfügung und Gelegenheit zur Mittagspause.
Danach Fahrt nach Enzklösterle ins Lokal „Hirsch“ zum Schwarzwäl-
der Kirschtortenbäcker und Teilnahme am Kirschtortenseminar, 
incl. 1 Kännchen Kaffee und 1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte.
www.hirsch-enztal.de
Rückreise nach Langenbrettach.
Der Reisepreis pro Person beträgt je nach Teilnehmerzahl ca. 52,00 
€. Darin enthalten sind:
• Fahrt in den Schwarzwald
• geführte Besichtigung der Schinkenräucherei mit Verkostung
• Teilnahme am Kirschtortenseminar inkl. Kaffee und Torte
Es gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). Der entsprechen-
de Nachweis muss vorgelegt werden. Während der Busfahrt ist eine 
Maske zu tragen und es erfolgt eine namentliche Erfassung der Teil-
nehmer.
Änderungen vorbehalten
Wir freuen uns auf
• eure Anmeldung bis 30.9.2021 bei Gerlinde Steeb 
 (Tel. 07139/8062) oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 07139/6807).
• einen schönen geselligen Ausflug nach langer Zwangspause
• Gäste, die gerne mit uns einen unterhaltsamen Tag verbringen 

möchten.
Das Vorstandsteam

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Grenzenlos / Sing mit / Kinderchor

Die Sommerpause ist vorbei
Liebe Kinder, liebe Eltern unserer Kinderchorsänger*innen,
hurra, hurra, wir sind wieder da. Wir freuen uns riesig. Wir singen wie-
der.
Seit Dienstag, 14. September 2021
Wann: KiCho 2 (ab 2. Klasse) 15.00 Uhr
KiCho 1 (Kita und 1. Klasse) 16.15 Uhr
Wo: Alte Schule in Langenbeutingen
Achtung: neuer Tag - ab jetzt wird immer dienstags gesungen.
Wir freuen uns auf unser Wiedersehen. Natürlich freuen wir uns auch 
riesig über viele neue Singkinder.
Euer Chorteam
Liebe Sänger*innen von SingMit! und Grenzenlos,
wir treffen uns ab Mittwoch, 15. September 2021 wieder in der neu-
en Lagerhalle von R+B Filter GmbH in der Bössingerstraße 34.
SingMit! probt jeweils ab 18.30 Uhr
Grenzenlos probt jeweils ab 19.45 Uhr
Wir halten uns an das aktuell gültige Hygienekonzept.
Wir freuen uns sehr auf unser Wiedersehen.
Wer sich fürs Mitsingen bei uns interessiert: einfach vorbeikommen 
und schnuppern. Seien Sie mutig. Wir freuen uns.
I.R.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Ortsführung
Liebe LandFrauen,
am Samstag, 25. September möchten wir gemeinsam mit Dr. Hes-
sel vom Heimatgeschichtlichen Verein eine Führung durch Langen-
beutingen machen. Dr. Hessel wird uns über die Sehenswürdigkeiten 
einiges Interessantes erzählen. Anschließend gibt es Kaffee und Ku-
chen im Feuerwehrmagazin. Kaffeegedeck bitte jeder selbst mitbrin-
gen.

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Feuerwehrmagazin. Wer möchte, 
kann auch gerne nur zum Kaffee gegen 15.00 Uhr ins Feuerwehr-
magazin kommen.
Wir bitten um Anmeldung bis 23. September bei Birgit Kubach, Tel. 
1209 und freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag.
Euer Vorstandsteam

RMC Cleversulzbach

8. und 19. September 2021 - Zwiebelkuchen und grüne Kuchen 
to go
100 Jahre RMC
Dieses Jahr wäre es so weit. An diesem Wochenende wollten wir un-
ser 100-jähriges Jubiläum an unserem Backhausfest feiern. Leider 
machen es Corona und die dadurch auferlegten Vorgaben nicht mög-
lich, im gewohnten Rahmen zu feiern. Ihr dürft uns aber trotzdem an 
diesem Wochenende am Backhaus besuchen und euren Zwiebel - 
oder grünen Kuchen mitnehmen und zu Hause genießen. Wir freuen 
uns, euch zu sehen und hoffen auf ein Backhausfest 2022.
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des RMC,
wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass wir am 18. und 19. 
September 2021 wieder unsere Zwiebelkuchen und grünen Kuchen 
to go anbieten können. Das Backhausteam steht bereit.
Am Samstag, 18. September von 12.00 bis 17.00 Uhr und am Sonn-
tag, 19. September von 11.00 bis 16.00 Uhr.
Ab sofort können unter der Telefonnummer 0160/98043311 per 
WhatsApp oder abends zwischen 20.00 und 21.30 Uhr auch telefo-
nisch sowohl halbe als auch ganze Kuchen vorbestellt werden.
Bitte mit Angabe des Namens, der gewünschten Abholzeit und einer 
Telefonnummer für evtl. Rückfragen.
Zur Abholung bringt bitte etwas Zeit und einen Mund-Nasen-Schutz 
mit. Es ist unabdingbar, die Abstands- und Hygieneregeln einzuhal-
ten. Für eure und unsere Gesundheit und den leckeren Duft von 
Zwiebelkuchen und grünen Kuchen zu Hause.
Guten Appetit wünscht der RMC.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt
Wanderung am 26.9.2021 - Eberbacher Pfad der Flussgeschich-
te
Alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde sind zu unserer Wande-
rung am Sonntag recht herzlich eingeladen.
Wir erkunden Landschaft und Zeit am Eberbacher Pfad der Flussge-
schichte.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Parkhaus in Neuenstadt.
Anmeldung bitte bei unserem Wanderführer Jürgen Wirth, Tel. 
07139/8333.
Auf einem etwa zwölf Kilometer langen, landschaftlich ungewöhnlich 
attraktiven Rundweg durchstreifen wir hier einen Landstrich voller 
Überraschungen. Auf 15 Tafeln wird die geologische und flussge-
schichtliche Entwicklung des Neckars eindrucksvoll und verständlich 
dargestellt. Unsere ca. vierstündige Route beginnt am altehrwürdigen 
Thalheimschen Haus und verläuft zunächst durch die Altstadt. Vier 
Tafeln im mittelalterlichen Stadtbild zeigen, dass Eberbach immer eng 
mit dem Fluss verbunden war und heute noch ist. Dann führt der Na-
turpark-Pfad bergauf in die herrliche Kulturlandschaft auf den Breiten-
stein. Hier entdecken wir Umlaufberge, die einst von Neckarschleifen 
umzogen wurden, sowie weitere frühere Talböden des Neckars. Wir 
erkennen, warum das markante Eberbacher Neckarknie Überbleibsel 
einer Flussanzapfung ist und wie der junge Neckar sein Einzugsge-
biet im Lauf der Jahrmillionen sukzessive erweitern konnte. Auf 15 
Tafeln wird die geologische und flussgeschichtliche Entwicklung des 
Neckars eindrucksvoll und verständlich dargestellt.
Nirgendwo erleben wir die Zeugnisse so eindrucksvoll wie hier.
Am Ende der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Vereinsmitteilungen

Das Mitteilungsblatt
informiert Sie zuverlässig über das lokale Geschehen
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Kostenlose Vorsorgeuntersuchungen nutzen
Die LKK appelliert, die kostenlosen Früherkennungs- und Vorsorge-
untersuchungen für Erwachsene, aber auch für Kinder und Jugendli-
che zu nutzen. Die Angebote stehen im Internet unter www.svlfg.de/
vorsorge.

Vulpius-Klinik Bad Rappenau
Online-Vortrag „Besser leben mit Knie- und Hüftarthrose“  
Dienstag, 21.9.2021 um 18.00 Uhr
Chefarzt Dr. Michel Clarius und die leitenden Oberärzte Dr. Patrick 
Best und Dr. Jürgen Martin der Fachabteilung Orthopädie und Unfall-
chirurgie der Vulpius-Klinik Bad Rappenau informieren zum Thema 
künstliches Knie- und Hüftgelenk.
Eine Anmeldung per E-Mail unter Arthrose-Info@vulpiusklinik.de ist 
erforderlich.

Haus der Familie Heilbronn
Das Haus der Familie startet in das neue Kurssemester: Ange-
bote im Bereich Familienstart
Geburtsvorbereitungskurse, Yoga für Schwangere und Mamas mit 
Baby, Rückbildungsgymnastik, MamaWorkouts, LEFino oder „Babys 
in Bewegung mit allen Sinnen“: Ab dem 13. September 2021 startet 
eine Vielzahl an Kursen. 
Unter www.hdf-hn.de/mitteilungen/angebote_familienstart/ erhalten 
Sie die Details zu den einzelnen Angeboten sowie die Möglichkeit 
zur Online-Anmeldung.

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
Save the date - WIKOKU 2021 - Mit Bildung in die Zukunft
Online-Veranstaltungswochen im November
Jährliche Veranstaltungsreihe „Bausteine einer Willkommens-
kultur in Heilbronn-Franken“
„Mit Bildung in die Zukunft“ ist das Motto der diesjährigen Veranstal-
tungswochen rund um das Thema Willkommenskultur in Heilbronn-
Franken. Aus- und Weiterbildung sind ein wichtiger Baustein für den 
beruflichen Erfolg. Durch den Prozess der digitalen Transformation 
wird das lebenslange Lernen immer wichtiger und zur Willkommens-
kultur in einer offenen Gesellschaft gehört auch der Zugang zum 
Bildungssystem. Das deutsche Bildungssystem bietet jedoch so 
viele verschiedene Möglichkeiten und Wege, dass es für Zugewan-
derte häufig eine Herausforderung ist, sich im „Bildungs-Dschungel“ 
zurechtzufinden.
Die WIKOKU-Veranstaltungswochen vom 15. bis 25. November 2021 
sollen einen Überblick zu den vielfältigen Möglichkeiten der Bildung in 
der Region Heilbronn-Franken bieten und die Kompetenzanforderun-
gen der Zukunft aufzeigen. Zielgruppe des Veranstaltungsangebotes 
sind internationale Bürger*innen, aber auch alle anderen Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, an den Veranstaltungen teilzunehmen. 
Es wird unter anderem Veranstaltungen zu den Themen Ausbildung 
und Studium, berufliche Anerkennung und Deutsch lernen geben. 
Die einzelnen Veranstaltungen haben einen informativen Charakter, 
bieten aber gleichzeitig auch ausreichend Gelegenheit für Austausch 
und Vernetzung.
Das Programm ist ab Oktober online abrufbar unter 
www.welcomecenter-hnf.com.
Programmeinblick
Wie kann ich mich weiterbilden und weiterentwickeln? Wie kann ich 
meine Qualifikationen einbringen? Welche Kompetenzen brauche 
ich für die Zukunft? Das sind nur einige der Fragen, die im Rahmen 
der Veranstaltungswochen beantwortet werden sollen.
Bei der Auftaktveranstaltung am 15. November 2021 um 17.00 Uhr 
können sich die Teilnehmer*innen bei der Keynote der Journalistin 
Ronak Sabbar thematisch auf die Wochen einstimmen. Sie wird pra-
xisnah anhand ihrer eigenen Geschichte über lebenslanges Lernen 
und die Skills von Morgen sprechen. Es wird um den Umgang mit 
Diskriminierung und Rassismus gehen, aber auch darum, wie man 
seinen eigenen Weg findet und welche Rolle das persönliche Netz-
werk dabei spielt… wie man Strategien etabliert, um seine Ziele zu 
erreichen… wie man Internationalität als Stärke einsetzt und vieles 
mehr.
Die Teilnahme an den Online-Veranstaltungen ist kostenfrei. Weitere 
Informationen zum Programm und zur Anmeldung finden Sie unter: 
www.welcomecenter-hnf.com.

Verein der Freunde des Eduard-Mörike-
Gymnasiums Neuenstadt e.V.
Einladung zur Hauptversammlung des Fördervereins Eduard-
Mörike-Gymnasium Neuenstadt e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins der Freunde des 
Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt e.V.
Dienstag, 28. September 2021, 20.00 Uhr, Musiksaal des EMG
Tagesordnung
1.  Berichte (Vorstand, Schatzmeister, Kassenprüfer)
2.  Entlastung
3.  Bericht Schulleiter
4.  Wahlen (Vorsitzende(r), 2. stellvertretende(r) Vorsitzende(r), 

Geschäftsführer(in), Schatzmeister(in))
5.  Beratung und Beschluss über den Haushaltsplan 2021
6.  Sonstiges
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen und dürfen sich gerne über die Aktivitäten des För-
dervereins informieren.
Eine Teilnahme ist nur unter Einhaltung der gültigen Corona-Regeln 
möglich.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 
- Freundeskreis Kochertal
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige und 
treffen uns wöchentlich immer donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus in 74239 Hardthausen-Gochsen, Haaggasse 14.
Aktuell bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
SVLFG unterstützt Aktionswoche #HierWirdGeimpft
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) unterstützt die deutschlandweite Aktionswoche vom 13. bis 
19. September, bei der gebündelt zum Impfen aufgerufen und auf die 
Vielzahl der Impfangebote aufmerksam gemacht wird.
Mittlerweile sind über 60 Prozent der Deutschen vollständig gegen 
COVID-19 geimpft. Im Kampf gegen das Coronavirus und seine Vari-
anten ist es jedoch wichtig, dass sich noch deutlich mehr Menschen 
impfen lassen. Die Corona-Impfung bietet Schutz vor einer Infektion 
mit dem Virus und insbesondere vor schweren Krankheitsverläufen. 
Angesichts derzeit steigender Infektionszahlen sowie des anstehen-
den Herbstes ist es jetzt besonders wichtig, die Impfbereitschaft in 
eine möglichst hohe Impfquote umzusetzen. Dies kann insbesondere 
mit spontanen und unkomplizierten Impfangeboten vor Ort gelingen, 
zum Beispiel vor Supermärkten, an Ärztezentren, auf Markt- und 
Sportplätzen.
Auf der Internetseite www.hierwirdgeimpft.de finden sich weitere 
Informationen und eine Deutschlandkarte mit Verlinkungen zu den 
Impfmöglichkeiten vor Ort.
Neu: Tests auf Hepatitis B und C beim „Check-up 35“
Gesetzlich Versicherte haben einmalig Anspruch auf ein Hepa-
titis-Screening bei der Vorsorgeuntersuchung „Check-up 35“. 
Getestet wird auf die Erreger Hepatitis B und C. 
Eine Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft anfangs häufig symp-
tomlos. Bleibt die Infektion unbehandelt, kann sie schwerste Leberer-
krankungen nach sich ziehen. Durch den Test kann eine Ansteckung 
frühzeitig festgestellt und wirksam behandelt werden.
Einmalig für Versicherte ab 35 Jahren
Das Screening ist Bestandteil der Gesundheitsuntersuchung „Check-
up 35“. Versicherte können dies auch separat nachholen, wenn ihr 
letzter Check-up weniger als drei Jahre zurückliegt. So soll das An-
gebot allen zeitnah zur Verfügung stehen. Selbstverständlich kann 
es auch beim nächsten regulären Check-up in Anspruch genommen 
werden. Wer gegen Hepatitis B geimpft ist, braucht sich auf diesen 
Erreger nicht testen zu lassen.

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen
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Viertes Online-Netzwerktreff en bietet Möglichkeit zum Praxis-
austausch
Internationale Fachkräfte für die Sozialwirtschaft - Ausbildung 
von Drittstaatsangehörigen im Pfl egebereich
Das Welcome Center Heilbronn-Franken lädt gemeinsam mit dem 
Welcome Center Sozialwirtschaft Baden-Württemberg und der Regi-
onalen Koordinationsstelle Fachkräfteeinwanderung zum Netzwerk-
treff en „Internationale Fachkräfte für die Sozialwirtschaft“ ein. Das 
Thema des nächsten Treff ens am 6. Oktober 2021 ist die Ausbildung 
von Drittstaatsangehörigen im Pfl egebereich.
Die Herausforderungen in der Pfl ege im Krankenhaus, in den Pfl e-
geheimen und ambulanten Pfl egediensten off ene Stellen zu beset-
zen, werden auch zukünftig bestehen. Das liegt auch daran, dass 
die Altersstruktur der Bevölkerung die Anzahl der Krankenhausfälle 
und Pfl egebedürftigen mit hoher Wahrscheinlichkeit wachsen lässt. 
Gleichzeitig nimmt die Anzahl der Beschäftigten ab. Um dem wach-
senden Fachkräftemangel entgegenzuwirken, suchen Unternehmen 
aus der Sozialwirtschaft in der Region Heilbronn-Franken auch inter-
nationale Auszubildende.
Das nächste Online-Netzwerktreff en fi ndet am 6. Oktober 2021 von 
10.00 bis 12.00 Uhr statt. Das Welcome-Center Sozialwirtschaft gibt 
einen Überblick über die aufenthaltsrechtlichen Möglichkeiten und 
Rekrutierungsprogramme von Drittstaatsangehörigen. Die Teilneh-
menden erhalten umfangreiche Informationen über grundsätzliche 
Möglichkeiten der Einwanderung und aktuelle Rekrutierungspro-
gramme. Im Erfahrungsaustausch wird es um die Frage gehen, 
wie Unternehmen internationale Auszubildende für sich gewinnen 
können.
Dies ist bereits das vierte Netzwerktreff en dieser Art. Das Ziel der Tref-
fen ist, Unternehmen der Sozialwirtschaft über wichtige Anlaufstellen 
zu informieren und diese untereinander zu vernetzen. Es fi ndet ein 
gemeinsamer Austausch statt, in dem aus Erfahrungen gelernt wird 
und neue Impulse für die Einstellung internationaler Fachkräfte in der 
Sozialwirtschaft in Heilbronn-Franken aufgezeigt werden.
Um eine Anmeldung bis zum 5. Oktober 2021 wird gebeten. Wei-
tere Informationen dazu fi nden Sie auf der Webseite des Welcome 
Centers Heilbronn-Franken bei den Veranstaltungen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Die Veran-
staltung fi ndet mit dem Programm Zoom statt. Es handelt sich um ein 
Kooperationsprojekt des Welcome Centers Sozialwirtschaft Baden-
Württemberg, der Regionalen Koordinationsstelle Fachkräfteeinwan-
derung und dem Welcome Center Heilbronn-Franken.
Kontakt
Welcome Center Heilbronn-Franken, Telefon 07131/3825444
E-Mail: welcomecenter@heilbronn-franken.com
Weitere aktuelle Informationen fi nden Sie auch auf der Homepage 
des Welcome Centers Heilbronn-Franken: www.welcomecenter-hnf.
com.

Klimaschutz-Newsletter des Landkreises
Sonderausgabe anlässlich der Energiewende- und Nachhaltig-
keitstage Baden-Württemberg vom 17. bis 20. September
Sie interessieren sich für einen nachhaltigen Lebensstil, möchten Ihre 
Energiekosten reduzieren und zum Thema nachhaltige Mobilität im-
mer auf dem neuesten Stand sein? Dann abonnieren Sie den Klima-
schutz-Newsletter des Landkreises Heilbronn. Er erscheint einmal im 
Monat und gibt nützliche Tipps, informiert über aktuelle Projekte, Ter-
mine und Fördermöglichkeiten. Vom 17. bis 20. September erwartet 
Sie außerdem eine tägliche Sonderausgabe des Newsletters anläss-
lich der Energiewende- und Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg 
2021.
Jetzt anmelden unter 
www.landkreis-heilbronn.de/newsletter-klimaschutz.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
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4 6 8

8 3 1

3 9 7
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6 2 7 3
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Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de

Schützt unsere

Umwelt!
Haltet die Gemeinden 

und Städte sauber!



Die Schwarzwaldhochstraße zählt zu den
ältesten und bekanntesten Ferienstraßen
inDeutschlandundgiltalseinederschöns-
ten Panoramastraßen in Baden-Württem-
berg. Beginnend inBaden-BadenamWest-
rand des nördlichen Schwarzwalds führt
sie auf einer Strecke von 60 km als Teil der
Bundesstraße500nach Freudenstadt.

Es war der damalige Bürgermeister von Bühl,
Dr. Edwin Grüninger, der sich für dieVerkehrs-
verbindung zwischen Baden-Baden und Freu-
denstadt stark machte und das vieldiskutierte
Vorhaben, eine Straße zu bauen, schließlich
durchsetzen konnte. Der erste Spatenstich am
7. Juli 1930 war die eigentliche Geburtsstunde
der heutigen Schwarzwaldhochstraße.

Eine touristische Besonderheit ist die Schwarz-
waldhochstraße bis heute. Atemberaubende
Ausblicke, malerischeWasserfälle, Seen, zahlrei-
che Sehenswürdigkeiten, Denkmäler und eini-
ges mehr lassen einen Ausflug auf der Schwarz-
waldhochstraße zu einem unvergesslichen
Erlebnis für Wanderer, Mountainbiker oder
ganz einfach für alle Naturliebhaber werden.

Start in Baden-Baden
Verlässt man Baden-Baden auf der Bundes-
straße 500, steigt der Weg recht steil an zum
Hauptkamm des Nordschwarzwaldes und der
Bühlerhöhe mit dem gleichnamigen Schloss-
hotel, das sich seit 2010 im Dornröschenschlaf

befindet. Ist das Wetter gut, kann man von
hier einen Ausblick über die Rheinebene bis
zu denVogesen genießen.

Viele Ausflügler haben schon die Allwetter-
bobbahn bei Sand am Mehliskopf für sich ent-
deckt. Wer schon immer einmal eine rasante
Bobfahrt erleben wollte, ist hier genau richtig.
In unmittelbarer Nähe der Bobbahn liegt die
Abzweigung zur Schwarzenbach-Talsperre.
EineechteAttraktion istdieser circa2km lange
Stausee in idyllischer Lage. Erfrischend beson-
ders anheißenSommertagen sindeinSpazier-
gang amWasser oder eine kleine Schifffahrt.

Und im Winter? Ganz in der Nähe befindet
sich das Langlaufzentrum Herrenwies. Skilifte
und Gastronomiebetriebe gibt es in Hunds-
eck und Unterstmatt.

Beliebt bei Wanderern und Naturbegeisterten
ist auch ein Zwischenstopp am Mummelsee.
Der Rundwanderweg Mummelsee-Hornisgrin-
depfad, der zu den Schwarzwälder Genießer-
pfaden zählt, führt auf den höchsten Berg des
Nordschwarzwalds, die Hornisgrinde, inmitten
einer ursprünglichen Hochmoorlandschaft.

Orkan Lothar hinterlässt Spuren
Über weite Strecken führt die Schwarzwald-
hochstraße durch den Nationalpark Schwarz-
wald, dessenVerwaltung im Nationalparkzen-
trum in Seebach seinen Sitz hat.

Orkan Lothar, der am 26. Dezember 1999 mit
noch nie zuvor gemessenen Windgeschwin-
digkeiten von deutlich über 200 Kilometern
pro Stunde auch über den Schwarzwald hin-
wegfegte, hinterließ deutliche Spuren. Die
Folgen des Orkans zeigt sehr eindrücklich der
1 km lange Lotharpfad auf einer zehn Hektar
großen Sturmwurffläche, circa 3,5 km vom
Schliffkopf entfernt in Richtung Freudenstadt.
Über die Höhenzüge des Schliffkopfs und des
Kniebis, vorbei an Zuflucht und Alexander-
schanze, führt die Schwarzwaldhochstraße
schließlich nach Freudenstadt, wo sie endet.
(su)

UNTERWEGS AUF DER SCHWARZWALDHOCHSTRASSE

FREIZEIT

Atemberaubende Ausblicke, malerische Wasserfälle und viel Natur

Foto: Michael Sauer/ STG

Foto: Nationalpark Schwarzwald

Links zu den schönsten Ausflugzielen rund um die
Schwarzwaldhochstraße, u. a. der Karlsruher Grat, ein
Premiumwanderweg, der das Attribut „alpin“ verdient
(mitVideo) finden Sie im ausführlichenArtikelmit vielen
weiteren Infos unter:

https://lokalmatador.net/schwarzwaldhochstrasse

Hier können Sie das Buch
Erlebniswelt Schwarzwaldhochstraße…
zu Großvaters Zeiten
(versandkostenfrei bis 12.10.21)
direkt über den QR-Code bestellen oder auch unter:

https://kaufinbw.net/schwarzwaldhochstrasse

Blick von der Hornisgrinde, mit 1164 Metern höchs-
ter Berg im nördlichen Schwarzwald, auf Schwarz-
waldtäler gen Westen. Der Westweg führt auf der 4.
Etappe an der Hornisgrinde vorbei.

Bollenhutträgerin

Q
ue

lle
:V

er
la

g-
Re

gi
on

al
ku

ltu
r

... anhand historischer Ansichtskarten

Wilde Natur im Bannwald
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#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung
vom 10./11./12. September 2021

Deutschland unterstützt den Zugang
zu Impfstoffen weltweit und spendet
dafür 1,08 Mrd. Euro für den
Kauf von Impfstoffen und mehrere
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete
Gruppen Auffrischungsimpfungen
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Eine 101-jährigeDamewar am26. Dezember 2020die Erste, die inDeutschland eineCorona-
Schutzimpfung erhielt. AchtMonate später haben rund 54Mio.Menschenmindestens eine

Impfungbekommen. Die Impfstoffe sindwirksamund sicher.

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind.
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere,
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SINDGEIMPFT. SIEAUCH?
InDeutschland leben ca. 83Mio.Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

VollständigGeimpfte Mindestens einmalGeimpfte Derzeit keine Impfungmöglich Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld
über das Impfen, helfen Sie bei
der Terminabsprache und
werben Sie für eine hohe
Impfquote, die unseren Alltag
zurückholt.

Jede Impfung zählt!

12+

Impfquote
65,3%

75%

Impfquote
85%

100%

25%

0%

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung!
Etwa 22Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft,
obwohl viele darüber nachdenken.

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte,
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte, um
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten:
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich!
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über32%
der 12–17-

Jährigen sind mind.
einmal geimpft.

Über85%
der über 60-

Jährigen sind mind.
einmal geimpft.

Über65%
der 18–59-

Jährigen sind mind.
einmal geimpft.

Rund
3,12Mrd.

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit
mindestens ein-
mal geimpft.*

*
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50%

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch
als Video, Download oder
Newsletter unter
Corona-Schutzimpfung.de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt

Eine Dienstleistung der Firma

– dass ein Gespräch schon mal gehörig schief
lief und Sie wussten gar nicht warum?

– Sie Probleme haben den Anweisungen
einer bestimmten Person zu folgen, bei ei-
ner anderen klappt das unproblematisch?

Woher kommt das?
Wie kann ich zukünftig privat und beruf-uf-uf
lich besser verstehen was mein Gegenüber
von mir will?
Wie kann ich auch mit Menschen kommu-
nizieren, zu denen ich bisher schwer Kon-
takt aufbauen konnte?
Wie kann ich mich gezielt auf ein schwieri-
ges Gespräch so vorbereiten, dass es für alle
Beteiligten angenehm verläuft?
Wie kann ich meinen Mitmenschen sagen,
wenn ich anderer Meinung bin oder mich
etwas stört ohne zu verletzen?
Antworten auf alle diese Fragen erhalten
Sie bei unserem interaktiven Seminar.

Verfügbare Termine:
08./09. Mai
17. Juli*
04./05. September
13./14. November
Online-Seminare
Samstag und Sonntag
jeweils 9.00-13.00 Uhr.
* Präsenztermin
in St. Leon- Rot,
9.00- ca. 19.00 Uhr
(bei coronabedingtem
Ausfall findet das
Seminar online statt:
Samstag und Sonntag,
17. und 18. Juli,
je von 9.00-13.00 Uhr)

Telefon 0157 38172914
E-Mail

kontakt@un-coaching.de

Kennen Sie z.B. das?Seminar
Kommun

ikation b
asic

Hmmel lau
Bestattungshaus

i

Beratungszentren: Heilbronn • Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm

www.bestattungshaus-himmelblau.de

Unser Unternehmen bietet den
Menschen bei einem Todesfall
würdevolle Leistungen
zu einem guten Preis.

Wir sind der Meinung, dass
eine pietätvolle und persönliche
Beisetzung nicht viel kosten
muss.

Unser Anspruch ist es,
hilfesuchenden Menschen in
schweren Zeiten beizustehen. Anastasia Maurer

Ein Unternehmen der
Firma Maurer

 07139
5089657

Hauptstraße 49
74196 Neuenstadt a. Kocher

Heilbronn •Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm • Bad Rappenau
Bad Friedrichshall • Neuenstadt

Paulus Wohnbau GmbH www.paulus-wohnbau.de Telefon 07144 889830

Neckarsulm

LEBEN AM LINDENHOF
4 Häuser mit 32 Eigentumswohnungen

Beratung samstags 12.30 bis 13.30 Uhr
Binswanger Straße

helle Räume, Balkone, Terrassen, Tiefgarage
Effizienzhäuser 55, EUR 18.000,- Tilgungszuschuss

58 bis 122 m², ab EUR 344.900,-

Verkaufsstart

Heilbronn

URBAN. MODERN. HIP.
53 moderne Stadtwohnungen und Lofts

Beratung samstags 11 bis 12 Uhr
Wollhausstraße 42

große Fenster, Balkone, Loggien, Parkplätze
Effizienzhaus 55, EUR 18.000,- Tilgungszuschuss

64 bis 102 m², ab EUR 322.900,-

Verkaufsstart

Weißbach

AKTIV UND SELBSTBESTIMMT
21 attraktive Seniorenwohnungen

Beratung mittwochs 15 bis 16 Uhr
Kelterstraße 3

Terrassen, Loggien, Aufzug, Carports
Betreuung durch die Diakoniestation Künzelsau

47 bis 87 m², ab EUR 203.900,-

Verkaufsstart

unverbindliche Illustrationen
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IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem
Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohlWohngebäude als auch Nichtwohnge-
bäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Wohnung muss
der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt werden, diesen
können Sie bei der Hausverwaltung erfragen. Selbstverständlich
gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen von der ge-

setzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmalschutz stehende Gebäude
sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt
werden.

- Fortsetzung erfolgt KW 39 -

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger
bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie

•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werb
ung bei

RTL und n-tv

Energieausweis - Teil 2 -

WIE VIEL IST IHRE IMMOBILIE WERT ?

Unser zertifizierter Ansprechpartner für die Wertermittlung (IHK),
Daniel Juretzko, berät Sie gerne - Jetzt Termin vereinbaren!

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | www.dsimmo.de

0 79 41 -
92 93 0MITGLIED

SE I T 1 9 76

Wir sind die Experten für Ihren Immobilienverkauf:

Für jede Immobilienart den passenden Makler
für Haus,Wohnung, landwirtschaftliche Anwesen, Bauplatz und
Gewerbeobjekt

Fundierte Wertermittlung (IHK)

Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung und Internetwerbung

Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben

Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch
bis zur Schlüsselübergabe.

18 |
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STELLEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Unternehmen
und entwickeln und produzieren mit ca. 300 Mitarbeitern
Hydraulikzylinder mit allen dazugehörenden Komponenten
wie Aggregate, Steuerungen und Ventile für verschiedenste
Anwendungen im mobilen und stationären Bereich.

Für den Ausbildungsstart im September 2022 suchen wir

Auszubildende für den Beruf

Feinwerkmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Maschinenbau
Interessiert? Dann erwarten wir Deine / Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 30. September 2021,
gerne per E-Mail an
ausbildung@neumeisterhydraulik.de

Lehr- und Ausbildungsstätten
Neumeister GmbH
Otto-Neumeister-Straße 9
74196 Neuenstadt
Telefon 07139 460-0

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (24-39 Stunden / Woche) zunächst
auf 12 Monate befristet am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?
Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches
Gesundheitsmanagement

■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im
Unternehmen

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit, Ihrer gewünschten Wochenarbeits-
zeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal
www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Eventmagazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der On-
line-Marktplatz kaufinBW und die NussbaumCard ergänzen
das Produktangebot.
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Ihre Aufgaben

■ Konzeption, Steuerung und Umsetzung vonMarketingkampagnen
und -maßnahmen

■ Entwicklung neuer Kreativkonzepte für verschiedenste Kanäle

■ Beobachtung des Marktes, um strategische Handlungsempfeh-
lungen abzuleiten

■ Inbound-Marketing-Maßnahmen, um neue potenzielle Partner-
innen und Partner für kaufinBW zu gewinnen

■ Enger Austausch mit anderen Projektteams (z.B. NussbaumClub-
und Lokalmatador.de-Team), um die Potenziale anderer Projekte
für kaufinBW zu nutzen

■ ErstellenvonReportingszudenErfolgenderMarketingmaßnahmen

Ihr Profil

■ Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, ein Studium im relevanten
Bereich oder Quereinsteiger (m/w/d) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung imMarketing-Umfeld

■ Hohe Affinität zu digitalen Produkten

■ Erfahrungen in den Bereichen E-Commerce bzw. Handelsmarketing
sind wünschenswert

■ Begeisterungsfähigkeit & Freude daran, eigene Ideen einzubringen

■ Ausgeprägtes analytisches Denken und die Fähigkeit, daraus
Aktionen herzuleiten

■ Hohes Maß an Eigeninitiative, Team- und Organisationsfähigkeit,
um die Projekte gemeinsammit demTeam zum Erfolg zu führen

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungmit Angabe Ihrer frühestmöglichen
Verfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort St. Leon-Rot zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Marketing-Manager (m/w/d)
für die E-Commerce-Plattform kaufinBW.de
in Vollzeit (40 Stunden/ Woche) am Standort St. Leon-Rot

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunter-
nehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ GuteVereinbarkeit vonFamilieundBerufbei einemsozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere
zahlreichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner
bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Ka-
näleundUmfelder für Information, KommunikationundTransaktionen.

Veränderung
gestalten
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(Junior)-Projektleiter
m/w/d (Vollzeit)

Ihr Profil:
• Schlosser- / Metallbaumeister
• Metallbautechniker
• Technischer Zeichner
• kaufm. Aus- /Weiterbildung mit
sehr gutem techn.Verständnis

• CAD-Kenntnisse vonVorteil
• gute PC- / MS-Office-Kenntnisse
• Teamfähigkeit, Engagement und Zuverlässigkeit
• selbstständiges Arbeiten

Ihre zukünftigen Aufgaben:
• Kalkulation
• Arbeitsvorbereitung
• Auftragsabwicklung

Bitte senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
Herrn Christian Hansmann.
Gerne auch per mail an:
info@hestermann-metallbau.de

Chance
EinstiegEinstieg 
AufstiegAufstieg

PerspektivePerspektive  
...Deine Entscheidung!

Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

Die Gemeinde Bretzfeld bietet zum 01.09.2022

zwei Ausbildungsplätze für die
praxisintegrierte Ausbildung zur
Erzieherin / zum Erzieher (m/w/d)
Anforderungsprofil

• Mittlerer Schulabschluss (mit Vorpraktikum)
• Motivation, Leistungsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre und gliedert sich in theoretische und
praktische (gemeindliche Kindertageseinrichtungen) Ausbildungsinhalte.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schäfer (Tel. 07946/771-35) gerne
zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit
Lebenslauf und Schulzeugnissen bis spätestens 07.10.2021 an das
Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das
Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 · 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de ·
rathaus@bretzfeld.de Fon 07946-771-0
· Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld stellt zum Ausbildungsbeginn 01.09.2022 zwei
Praktikumsplätze zur Verfügung:

Anerkennungspraktikum mit dem
Ausbildungsziel Erzieher/in (m/w/d)
Der Einsatz erfolgt jeweils in einem der kommunalen Kindergärten. Bewerben kann
sich für dieses einjährige und von der Fachschule begleitete Berufspraktikum, wer die
zweijährige sozialpädagogische Fachschulausbildung erfolgreich absolviert hat.

Bei Bewährung während der Praktikumszeit wird die Übernahme in ein unbefristetes
Arbeitsverhältnis in einer kommunalen Bretzfelder Kindertageseinrichtung in Aussicht
gestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Schäfer, 07946/771-35 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt ? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf
und Schulzeugnissen bitte bis spätestens 07.10.2021 an das Bürgermeisteramt
Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf
www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14
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GASTRONOMIE

Kalenderwoche 38 23. September 2021

Vollverteilung 2021:
Mitteilungsblatt der
Gemeinde Langenbrettach

Anzeigenschaltung
mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausga-
be bietet viele Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichwei-
te für sich! Sie erreichen 75 % mehr Haushalte in Lan-
genbrettach als in einer regulären Woche bei einem nur
15 % höheren Anzeigenpreis.

Alle Daten auf einen Blick
Vollverteilung Kalenderwoche 38

Anzeigenschluss Dienstag, 21.09.2021, 10.00 Uhr

Auflage 1.737 verbreitete Exemplare
anstatt 993 verbreitete Exemplare,
dies entspricht einer über 75 %
höheren Auflage

Anzeigenpreis 0,56 € zzgl. der gesetzl. MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, 4C)

Zustellung Donnerstag, 23. September 2021

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um
IhreWerbemaßnahmen:

07264 70246-0
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de

Abbas KFZ-Handel / Vorderer Mühlweg 8b / 74243 Langenbeutingen /& 0176 31425424

An alle Hobby-Schrauber
Nutzen Sie unsereWerkstatt
mit Hebebühne undWerkzeug

1 Std
.

10,0
0 €

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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In der
Region
zu Hause!

Wir kümmern uns!
Ob kaufen oder verkaufen, Eigentümer-
versammlungen, Nebenkostenabrechnungen,
Mietverwaltung, Renovierungen oder Reparatu-
ren. Bei uns ist Ihre Immobilie in guten Händen.
Passgenau wie Sie es wünschen.
So macht Immobilie Spaß.

Voba Immobilien GmbH
Untere Gasse 12 · 74219 Möckmühl
Telefon: 06298 37-0
E-Mail: kontakt@voba-moeckmuehl.de

mit ganzjährigemWohlfühlklima
NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössinger Straße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 13.09. - 18.09.2021
Mag. Rinderbraten
- Tiere vom hofeig. Weiderind - 100 g 1,45 €
Schweine-Geschnetzeltes, auch Gyros-Art
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 1,10 €
Lindelberger Bratwürste 100 g 1,10 €
Feine Lyoner 100 g 1,10 €
Bio Käse „Wilder Bernd“ 100 g 2,10 €

Das Besondere der Woche:
Frische Rindermaultaschen und frische Rinderbratwürste

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Großer Geflügelverkauf
Leger. Hühner – Enten – Gänse – Puten –Mast BITTE VORBESTELLEN!

DO, 23.9. + 21.10. + 18.11.2021
Langenbeutingen, Feuerwehrhaus 10.10 Uhr
Brettach, Gemeindehalle 10.20 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

letzter Termin

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Angebot für Samstag, den 18.09.2021
und Mittwoch, den 22.09.2021

Holzfällersteak auch mariniert kg 8,00 €
Schweinefilet kg 12,00 €
Rindersteak auch mariniert kg 16,00 €
Weiße Presswurst kg 8,50 €
Weißwurst und Rostbratwurst kg 10,00 €
Lyoner kg 10,00 €
Lachsschinken kg 14,00 €

Auftaktveranstaltung
- WANDERN -
Sa. 18. Sept. 2021

Neue Rundwanderwege ab dem

Weitere Infos unter www.kueffner-hof.de

So. 19. Sept. 2021
Nordic Walking Kurs

für Jedermann
mit ausgebildeter Trainerin.

Strecke: 7,2 km.
NW-Stöcke bitte mitbringen.

Wir leihen aber auch aus.
Teilnahme kostenlos.

Abmarsch 9.30 Uhr
Küffner`s Hofbiergarten

Anmeldung unter
07946 916010

Anzeigenschluss
Dienstag, 10.00 Uhr
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